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Einleitung

Plan42 Ist ein Programm zur teilautomatischen, interaktiven Stundenplanerstellung, mit dem bis zu 255
Lehrer, Klassen, Raume, Facher und Kopplungen verwaltet werden kdénnen.

In Plan42 wird das Verfahren nachgebildet, das vielen Stundenplanern von der Stecktafel her bekannt ist:
Zuerst gibt man die Unterrichtsverteilung ein, dann die Vorgaben fiir den Plan, danach wird der Plan
gerechnet und anschlieBend optimiert. Die Unterrichtsverteilung sowie zahlreiche Plane und Listen lassen
sich ausdrucken. Auch der tagliche Vertretungsplan kann mit dem Programm erstellt werden. Alle Eingaben
werden auf Zuldssigkeit Uberpriift.

Hauptfunktionen:

Verwaltung der Stammdaten von Lehrern, Klassen, Fachern, Rdumen, wobei die ersten drei Bereiche aus
einer SchILD-NRW-Datenbank importiert werden kénnen.

Verwaltung der Deputate (Unterrichtsverpflichtungen) der Lehrer und der Stundentafeln der Klassen
Eingabe und Verwaltung der Unterrichtsverteilung tGber eine Excel-ahnliche Eingabemaske

Berechnung und Optimierung der Stundenplane.

Erstellung von Vertretungsplanen, Abrechnung und Statistik

Erstellung von Aufsichtsplanen (und Aufsichtsvertretungsplanen)

Druckausgabe von Listen und Plénen Uber den schon aus SchILD-NRW und Kurs 42 bekannten
Reportgenerator.

Export der Unterrichtverteilung im SchILD-NRW Schnittstellenformat. Damit kann die komplette Unter-
richtsverteilung in SchILD-NRW importiert werden.

Erstellung der Unterrichtsverteilungsdatei fiir die amtliche Schulstatistik (Import in ASDPC)
Importmaglichkeit fiir mit UNTIS erstellte Plandateien.

Diese Anleitung geht davon aus, dass der Benutzer mit der (manuellen oder computergestiitzten)
Stundenplanerstellung vertraut ist. Sie ist so aufgebaut, daB die Beschreibung des Programms der
Chronologie einer Stundenplanerstellung folgt:

Einrichtung des Programms
Verwaltung der Grunddaten
Bearbeitung der Unterrichtsverteilung
Erstellung des Stundenplanes
Ausdruck von Listen und Plénen
Aufsichtsplane

Vertretungsplane
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Startfenster

Das Hauptprogrammfenster von Plan42 enthalt nur das Hauptmen( und eine Werkzeugleiste:

KBf Plan 42

Protokoll anzeigen

Datei Bearbeiten Plane Aufsicht Vertretung Import/Expert Exras Hitfe

/0 . . _ |

Plan 42

Version: 1.5.0.83
Stand: 08.05.2026
Lizenzinhaber: 99999 GS Sonnenwald

Neu Zuletzt verwendet pdate HeidisQL

1.2.2016 3 neu33.plw
b= C\Plan 42-Arbeitsverzeichnis.org\Daten\Borkenfeld

.1.2.2016 3.plw
k= C:\Plan 42-Arbeitsverzeichnis.org\Daten\Borkenfeld

4 Neuer Plan 2020 06 23.plw
b= C\Plan 42-Arbeitsverzeichnis.org\Daten
4 1.2.2016 3 neu.plw
D B WA S

| 4 Plandatei &ffnen

| Existierende Plandatei laden und bearbeiten

| Neuen Stundenplan anleaen

F Eine neue Planddatei anlegen und zur Bearbeitung 6ffnen

4 Stundenplan aus Textdateien
| =t Stundenplan aus Textdateien importieren und offnen

Links
Versionsaeschichte Druck Protokall lischen  Protokoll speichern  Zeichensatz andem
Ubersicht iiber Fehlerbereinigungen und neue Fe - ;
Homenage Plan42 Plan 42 Version: 1.5.0.83 | Stand: 08.05.2026 | Copyright (©) Walter Schrewe 1990, 2026

pfiﬂwz';fs d::m:‘e”"e”i“” und des aktueller| jzenzsiert fir 99999 GS Sonnenwald
L:trz“fe Ve:ign d;‘scvon Walter Schrewe erstellten RGQIStrierungSSChlussel: SBCS 6C1D 2A99 CCD4|
Einstellungen )
JSON-Datei, die die globalen Einstellungen enth Start: 09052026 132956 WOChe: 19
Datenspeicherung: Normal
Internetverbindung existiert

\ Auch die Ergebnisse: ;- Methode: MAPI
Programmstart-wird-

En A At

In der Titelzeile wird der Name der momentan geladenen Programmdatei angezeigt. Unter der
Titelleiste findet man das Hauptmeni, darunter die Werkzeugleiste.

Plan42 benutzt fir alle diagnostischen Ausgaben, Warnmeldungen etc. das Protokollfenster.
Auch die Ergebnisse von Priiflaufen werden an das Protokollfenster gesandt. Beim
Programmstart wird immer das aktuelle Datum und die Uhrzeit vermerkt. Der Inhalt des
Fensters kann gedruckt, in einer Textdatei gespeichert oder geléscht werden. Die Funktionen
werden Uber die Schaltflachen in der Werkzeugleiste erreicht. Das Fenster ist ein Nachkomme
eines normalen Windows-Edit-Controls, somit stehen auch die Ublichen Funktionen (Text
markieren, ausschneiden, kopieren, einfiigen, I6schen) zur Verfiigung. Dieses Fenster kann nur
zum Symbol verkleinert, nicht geschlossen werden.
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Einrichtung des Programmes

Vor der Nutzung des Programm mussen (einmalig) einige Einstellungen vorgenommen werden.
Die Einstellungen werden in einer Textdatei (Einstellungen.ini) im Arbeitsverzeichnis des
Programmes (Ublicherweise C:\Plan42-Arbeitsverzeichnis) abgelegt. Den tatsachlichen
Speicherort kdnnen Sie Uber Hilfe->Systemverzeichnisse ermitteln.

Der Einstellungsdialog ist durch Registerkarten gegliedert mit den Karteikarten

Schule: Angaben zur Schule, Schulform, Stundenrahmen
Allgemein: Gruppierung/Sortierung der Eintréage

Planung: Vorgaben fiir die Berechnung und Darstellung der Plane
Vertretung: Vorgaben fir die Vertretungsplanung

Formulare: Basisverzeichnis, Standardformulare

Internet und Email: Verbindungsmethode und Zugangsdaten
Farben: Verschiedene Farbeinstellungen

Schule

Falls Schild-NRW installiert ist, kénnen die Schuldaten aus der DB geladen werden. Die Angabe
der Tage pro Woche und Stunden pro Tag ist notwendig, um die Plane ohne Uberflissige Zeilen
und Spalten darstellen zu kénnen. Der 'Beginn der Stundenzahlung' sorgt daflr, dass der Plan
auch fur Schulen, die (aus welchen Griinden auch immer) ihre Stundenzahlung mit einer
"nullten" Stunde beginnen, korrekt dargestellt wird.

Internet und E-Mail

Bezeichnung 1
Bezeichnung 2

K Abbrechen i Hife

N Optionen
Schule Angaben zur Schle, Basiseinstellungen
- Allgemein B schule
Planung Schulnummer 101000
Vertretung Schulform Gymnasium
i~ Formulare

Stadt. Gem. Grundschule
- Primarstufe -

""" Farben Bezeichnung 3

Strafie Wadweg 3
Postleitzahl 43215 Unterdorf-Ost
Telefon 01234-65432
E-Mail

H Schulzeit
Tage pro Waoche 5
Stunden pro Tag a8
Beginn der Stundenzahlung 1
Periodizitét setzen (nicht Gesetzt)
A-Plan giltin...n geraden_Waochen

= Planung fiir...
schuljahr 2010
Abschnitt 1
Bemerkung Glltig ab Mittwoch, dem 12.08,2020
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Datenbankanbindung

Plan42 arbeitet eng mit Schild-NRW zusammen. Falls Schild-NRW installiert ist, kann Plan42
auf die zur Verfligung stehenden Datenbanken zugreifen. Wenn eine Verbindung zur Schild-DB
aufgebaut werden soll, erscheint zunachst (falls es mehrere Schild-Datenbanken gibt) ein Aus-
wahldialog:

Verflighare Datenbanken

Impart
SchILD_MSSQL
SchilD-Standarddatenbank

| Ubernehmen | Abbrechen

m Nach der Auswahl der DB erscheint der normale Schild-
Anmeldedialog.

EEnilesitlane; Diese Anmeldung ist nur einmal notwendig. Der

| Axhmin | | Zugang bleibt bis zur Beendigung des Programmes er-
halten.

K.enrwort:

Start in 17 Sekunden

| oK. | Abbrechen

Internet und Email

Aus dem Reportexplorer kénnen Ausgaben (Plane etc.) per Email an beliebige Adressaten ver-
sandt werden. Dafir stehen zwei Optionen zur Auswahl:

Mapi: Nutzung des Standard-Mailclients, z.B. Outlook oder Thunderbird. Vorteil: Keine
besonderen Einstellungen notwendig. Nachteil: Einige Mailclients lassen keine externe
Steuerung oder Mailanhdnge zu.

I

SMTP: Nutzung der internen Email-Routinen. Vorteil: Keine Einschrankungen durch einen
Mailclient. Nachteil: Etwas umfangreichere Einstellungen.

Die SMTP-Servereinstellungen werden nur sichtbar, wenn als Versandmethode 'Indy' gewahlt
wurden. Die Einstellungen missen Sie aus den Einstellungen Ihres Mailclients Ubernehmen.

Plan-Upload

Mit Plan42 kénnen die Stunden- und Vertretungspléne im HTML-Format auf einen Server hoch-
geladen und im Inter- oder Intranet verdffentlicht werden. Voraussetzung ist, dass ein FTP-Zu-
gang zu einem Webserver existiert.
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Die Daten fiur den FTP-Zugang miuissen sie aus den Unterlagen Ihres Internet Hosters
entnehmen. Die Option 'Passiver Modus' muss verwendet werden, wenn der Server keine

aktiven Zugange zulasst. Auf Wunsch kénnen die Vertretungsplane vor dem Upload
anonymisiert werden.
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Stammdaten

Mit diesem Dialog werden die Stammdaten der Lehrer, Klassen, Facher, Rdume, Kopplungen,
Abteilungen und Raumgruppen verwaltet. Die Lehrer-, Klassen- und Facherdaten kdnnen beim
Anlegen eines neuen Stundenplanes aus der SchILD-NRW-Datenbank geladen werden.
Doppeleingaben sind nicht notwendig.

Unter Stammdaten sind die Daten zu verstehen, die sich im Laufe der Zeit relativ wenig
andern. In Plan42 sind dies

e Lehrer: Kurzzeichen, Name, Unterrichtsverpflichtung, max. Zahl der Aufsichten,
ErmaBigung und Lehrbefahigungen

Klassen: Kurzzeichen, Stundensoll, Klassenlehrer, Klassenraum, Abteilung, Schilerzahl,
Jahrgang, Statistikklrzel

Kopplungen: Kurzzeichen, Stundenzahl, Fach und Klartextbeschreibung

Raumgruppen: Kurzzeichen und Beschreibung

Facher: Kurzzeichen, Beschreibung, zugeordneter Raum oder Raumgruppe, Statistikklrzel,
be-

vorzugte Zeit im Plan, Unterrichtssprache (bei bilingualem Unterricht)

Raume: Kurzzeichen, Beschreibung, Kapazitat

Abteilungen: Kurzzeichen und Beschreibung

Bei der Neueingabe der Grunddaten bietet sich folgende Reihenfolge an:
Raume

Raumgruppen

Facher

Abteilungen

Lehrer

Klassen

Kopplungen

NOUTh WN

Die Reihenfolge ergibt sich aus der Tatsache, daB in den Fachergrunddaten Raume oder Raum-
gruppen, Lehrergrunddaten Facher- und Abteilungskirzel, in den Klassengrunddaten Lehrer-
und Raumkirzel und in den Kopplungsgrunddaten Facher- und Lehrerkiirzel einzutragen sind,
und Plan42 bei der Klirzeleingabe nur bereits definierte Kirzel zulait.

Klassen
5a Klasse 1/ 37 a Totl e == - Die Unterrichtstage werden

beim automatischen
Planrechnen ausgewertet. Diese

@ Hile | iR i "
it Jahigang: |05 . =2 1| Option ist besonders flr
Beichng. | Grie: [ =  Ende Berufskollegs hilfreich. Mit der
Abteiung: Solktunden: [0 = Schaltflache Ifonnen _aIIe Markie-
T stk 058 | rungsschaltflachen ein- oder
. = AN A AT el
ASENENEL |KRE |- ausgeschaltet werden.

Stv. Klazsenlehrer | Mayd

Flaszenraum: [ o4

Unterichtstage: Mo Di Mi DaFr Sa
[

Lehrer  Klasze Fauwm  Fach  Kopplung  Abteilung  Raumgruppe
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Lehrer

Stammdaten

Bei

Allgemein  ntericht

Lehrer1/103 Q

@ Hike

Marne: | Beistier

ornarne: |Tolsten

Geburtsdatum [01.01.1970 [E
Gezchlecht

Rechtzverhalniz | Beamte auf Lebenszeit

E-Malbdiesse||

Lebrer Klazse HRaum Fach

[J*ertetungsplan per E-Mail

Kopplung  Abteilung  Raumgruppe

- v X o

% Ende

Die Angaben unter Fach 1..Fach
6 auf der Registerkarte
LUnterricht" dienen dazu, im
Deputatsdialog der Klassen auf
einfache Art einen Lehrer flr ein
bestimmtes Fach zu finden. Hier
kdénnen nicht nur Facher
eingetragen werden, flr die der
Lehrer eine Lehrbefahigung
oder Lehrerlaubnis hat, sondern
auch die Facher, in denen er
fachfremd unterrichtet.

Facher

Stammdaten

Lehrer FKlazse Raum  Fach

5AG Fach1/118 Q oo =] a o
“orzugsweize werplanen... S
Kiirzel vore |1 + @ Hile
Bezsichrung | PlichtAG 5 Bis |20 = « Ende
Statistikkiirzsl
Raum(grppe];
U-Sprache: |:|

Kopplung  Abteilung R aumgnippe

Die Grunddaten der Fécher werden
auf Wunsch aus der Schild-NRW-DB
geladen. Jedem Fach kann auf
Wunsch ein Fachraum (oder eine
Raumgruppe) zugeordnet werden,
so dass beim automatischen
Planrechnen der Unterricht
vorzugsweise in diesem Raum
verplant wird.
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Raume
Stammdaten
008l Raum 1/68 Q CHISIE PN c
Hilf
Kiirzel @ Hike
% Ende

Bezeichnung: | Computerraum 1

Lehrer Klasse Raym Fach  Kopplung  Abteilung  Raumgruppe

Kopplungen

Stammdaten

6BAD Kopplung 1/131 Q L E MEPS o

@ i
Kiirzel |EBAD

Bezeichrung: 4 Ende

Stundenzahl; |2 -

Fach: | gyl

FKurgart; ~

Lehrer Klasze Raum  Fach  Kopplung  Abtelung  Raumgruppe

10

Die Raumkapazitat wird beim
Setzen von Rdumen im Plan
ausgewertet und mit der GréBe der
Schilergruppe verglichen. Bei nicht
ausreichender RaumgroéBe erfolgt
eine Warnmeldung.

Kopplungen bilden gleichzeitig
stattfindenden Unterricht (z.B.
Gruppenunterricht) ab.

Fir die Zusammenarbeit mit Kurs
42 ist wichtig zu wissen, dass eine
Kopplung einer Schiene in Kurs 42
entspricht. Sie kdnnen die Schienen
aus einer Blockung in eine
Plandatei exportieren, mit Plan42
den Plan erstellen und das Ergegnis
wieder in die Blockung importieren,
so dass Sie mit Kurs 42
schilerindividuelle Pléane drucken
kdénnen.



© Walter Schrewe 2026

Abteilungen und Raumgruppen

Abteilungen kénnen genutzt
werden, um Ausdrucke zu
strukturieren.

Stammdaten

X
.......... Abteilung 0/0 g, + - c

Hilfe:
Kzl |........ L

% Ende

Bezeichnung:

D I o S o
Liste von Rdumen. Statt eines Raumes

BER Raumgruppe 1/7 ! > = e S kann einer Unterrichtseinheit im Klassen-

oder Lehrerdeputat eine Raumgruppe

N & Hie zugewiesen werden. Bei der
_ Kikzel o automatischen Raumzuordnung wird
Bezsichnung: | Beratungsiéume : dann versucht, die Raume in der in der

Raumgruppe festgelegten Reihenfolge
zu verplanen. . Ein typischer
Anwendungsfall ist. Z,B. Die Gruppe der

naturwissenschaftlichen Fachrdume.

Deputate

Die Unterrichtsverteilung wird von Plan42 in den Deputaten verwaltet. Nach Wahl des Haupt-
menlpunktes DEPUTATE wird ein UntermenU aufgeklappt, das die Lehrer-,Klassen- Kopplungs-
und Raumgruppendeputate sowie die Unterrichtsverteilungsmatrix zur Bearbeitung anbietet.
Unter Kopplungen werden gleichzeitige Unterrichtsveranstaltungen verstanden, an denen
mehrere Klassen und/oder mehrere Lehrer beteiligt sind, also z.B. 7a und 7b mit kath. Und
evang. Religion. Alle drei Deputate sind flr die Aufnahme der Unterrichtsverteilung
vorgesehen. Eine Eintragung in einem Deputat wird automatisch in die anderen Deputate
Ubertragen, es genligt also eine einmalige Dateneingabe.

Eingabeelemente

Die Dateneingabe erfolgt in normale Eingabefelderoder mit der Hilfe von Kombinations- oder
Listenfenstern. In normale Eingabefelder kann ein beliebiger Text eingegeben werden, wobei
Plan42 normalerweise nach der Eingabe den eingegebenen Wert auf Zulassigkeit Uberprift. Um
Fehleingaben zu vermeiden (insbesondere bei Kiirzeln), werden Listenfenster verwendet, bei
denen nur ein Eintrag aus der aufklappbaren Liste gewahlt werden kann.

Beispiel: In den Deputatsfenstern flr Lehrer- bzw. Klassendeputate kann normalerweise an
Stelle eines Lehrers (bzw. einer Klasse) auch ein Kopplungskiirzel eingetragen werden. Die
Listenfenster, in denen Lehrer- oder Klassenklirzel eingegeben werden kénnen, sind durch
Druck auf die Funktionstaste <F8> umschaltbar, so daB zwischen der Klassen- (Lehrer-) und
Kopplungsliste umgeschaltet werden kann. Analoges gilt fiir RGume und Raumgruppen.

11
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Lehrerdeputat

In der Kopfzeile der Deputatsmasken sind die Angaben zu finden, die bereits bei den
Grunddaten eingegeben wurden. Die erste Zahl in den eckigen Klammern ist die
Pflichtstundenzahl, die zweite die Anzahl der ErmaBigungsstunden. Die Eintrage in den
Eingabefeldern entsprechen dem gerade in dem Listenfenster selektierten Eintrag. Die
einzugebenden Daten sind weitgehend selbsterklérend, bis auf die Felder fiir Gewichtung und
Kursart:

[N Deputate = O X
Ade  Lehrer1/ 103 q [SII] F FEp Gewichtung: Prozentsatz,
MName: Aderhold Pflichtstunden: 25,00 mlt de!’n dle_ .
Vomsme:  Marce Emafigung: 0,00 Unterrichtseinheit auf das
Abteilung: Verplant: 24,00 von 25,00
Max. Aufichten: 20 Deputat angerechnet
Yo M= Fach Raum SW. Gew KAl A ] werden soll. Beispiel: 14-
e Y R “om. | téglich stattfinderr:der
asser | Q2G9E = . .
b ;| - Lew  Unterricht erhalt das
o1 oo | Tt Raurs Gewicht 50%
12 *Q2Gsl 2 1,00 Stunden: |1 % . .
e —Tim cenc: 10 B Kursart: Die Nordrhein-
12| % Y ) Kursart: - Westfdlische Statistik-
CAR- T 2|0 behérde (IT.NRW) hat fir
0 10 jede Art von Unterricht ein
o Statistikkiirzel festgelegt,
0 das an dieser Stelle
0 o0 eingegeben bzw. aus der
0 ;:gg Liste gewahlt werden
0 1 kann. Die Liste wird beim
0 1,00 he - . . .
& > Offnen einer Plandatei, in
Lehrer Kasse Kopplung Raumgruppe Abhangigkeit von der

unter ,,Optionen™ eingetragenen Schulform, aus einer externen Datenbank geladen, sofern
unter OptionenePlan42 anpasseneUmgebung die Option ,Statistikklrzel aus externer
Datenbank laden™ angekreuzt wurde. Als externe Datenbank wird normalerweise SchILD-NRW
verwendet. Flir Anwender, die nicht mit einer Datenbank arbeiten und trotzdem die
Statistikktrzel verwenden wollen, werden die beiden Textdateien KURSE.TXT und
FAECHER.TXT mitgeliefert. Bendtigt werden diese Statistikkiirzel bei der Erstellung der UVD
223 flr die amtliche Schulstatistik NRW; Schulen auBerhalb NRW kénnen das Feld ignorieren.

Klassendeputat
[N Deputate — O X
e - > M ISl Das Feld ,,Doppelstunde"
e legt fest, ob die
asserlehrer:  Lud Solstunden: 30 Unterrichtseinheit als
e Doppelstunde verplant
P e S S R e [ werden soll.
0 Ve 5 [nen Lewer: e | A @ wite StandardmaBig werden
PR - Rl B | < ¥ Ence Einzelstunden verplant. Ist
woooas 2 e e 2B die Stundenzahl kleiner als
o 2 [ren e asie veone zwei, bleibt das
€ e e e 83::::22 Markierungsfeld grau, denn
§ [fen in diesem Fall ist eine
g rem Eingabe nicht mdglich (da
8 |nen nicht sinnvoll).In den
0 Inen Klassendeputaten kann
: nen gezielt nach einem Lehrer
o [nen mit einem bestimmten
0 fren (I Unterrichtsfach gesucht
< > werden, indem der Cursor
Lehrer glasse Kopplung Raumgruppe

12
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in das Lehrerfeld gebracht und anschlieBend die Taste <F9> gedrickt wird. In dem sich dann
o6ffnenden Dialog wird das gesuchte Fach eingetragen; als Ergebnis wird eine Liste der Lehrer
mit diesem Fach ausgegeben. Das Klrzel eines per Doppelklick mit der linken Maustaste
selektierten Lehrers wird in das Klassendeputat ibernommen. Die Suche nach dem ,Fach®
paeeens " zeigt alle Lehrer. Mit dem Markierungsfeld ,Variante"™ wird festgelegt, ob die gewahlte
Unterrichtseinheit beim automatischen Setzen in die Planvariante A oder B gesetzt werden soll.
StandardmaBig ist Variante A eingestellt.

13
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Kopplungsdeputat

[N Deputate
Q2G9E Kopplung 109 / 131
Bezeichnung:

Jahrgang: 12
Stundenzahl: 1

Fach: GKS
Klasse Lehrer Fach Raum Ges. weibl. TKI Ku
102 Koz BID a :
Kir CH
Lap D

N

Klasse:

Lehrer:

Tod
Bol
Bai
Ade

E
EK
GE

Fach:
Raum:
Schiler:
Weibl.:
Teilklasse:

Kursbez,

cooococococoooocooOOOO
CooDocococoOoO0OCcOoOoO0O0OOOD

< >

Lehrer Klasse Kopplung Raumgruppe

A e -

v s

X

Kopie

@ titfe

« Ende

Bei der Festlegung und
Eingabe von Kopplungen ist zu
beachten, daB zwar Lehrer und
Klassen in dem Listenfenster in
einer Zeile stehen (kénnen),
damit aber keineswegs eine
eineindeutige Zuordnung
Lehrer <=> Klasse definiert
wird. Kopplungen haben
Mengencharakter, d.h. es wird
nur festgelegt, daB die Lehrer
A,B,C die Klassen 1,2,3,4
unterrichten, aber wer nun
welche Schiiler betreut, ist aus
dem Kopplungsdeputat nicht
erkennbar. Eindeutig hingegen
ist die Zuordnung Lehrer <=>
Fach <=> Raum und erscheint
so in allen Planen. Im
Klassenplan erscheint kein

Raumeintrag, als Fach erscheint das in den Kopplungs-Grunddaten eingetragene Kopplungsfach.
Unstimmigkeiten in Deputatsdateien kdnnen entstehen und miissen in Kauf genommen werden, wenn ein
Lehrer in Kopplungsfachern gekiirzten Unterricht erteilt oder in einem Block Facher mit unterschiedlicher
Stundenzahl kombiniert sind (zweistliindige Kurse z.B. in der Jahrgangsstufe 11), da der Rechner davon
ausgeht, daB die in der Kopfzeile einer Kopplung angegebene Stundenzahl fiir alle Lehrer dieser Kopplung
gilt. Eine Korrektur erfolgt durch Léschung in den individuellen Planen.
die Zahl der weiblichen Schiiler und das Teilklassenmerkmal sind nur dann von Bedeutung, wenn aus der
Plandatei die Unterrichtsverteilungsdaten exportiert und anschlieBend in ASDPC importiert werden sollen.

14

Die Angaben fiir die GruppengréBe,
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Raumgruppen

Jeder Raumgruppe kénnen bis zu 20 Raume zugewiesen werden. Der Schalter [Erganzen] fligt
den Raum am Ende der Liste ein, der Schalter [Einfligen] vor dem selektierten Listeneintrag.
Das ist insofern von Bedeutung, als die Reihenfolge in der Liste auch die Reihenfolge bei der
Verplanung ist.

[N Deputate
BER Raumgruppe 1 /7 = Wi~ ST PRS2
Bezeichnung: Beratungsraume Ausgewahlte Rdume: 0

Bitte ziehen Sie mit der Maus die gewinschten R&ume auf
die Liste. Um einen Raum aus der Liste zu entfernen, ziehen
Sie ihn auf die Malltonne,

oosL 210 309 % Kopie
oosl 211 30

o2oM 212 311 ;
02M 214C 312 @ tife

OMED 215C 313 g’ i

101 217 AULA ﬁ._ J Ende
102 215K BAD1

1038 221K  BAD2

108 222K BIBL

09 224 ETV1 I
10 225 BTV2
114 225 BTV3 ¥
1208 227  KURZ

121B 228 MEG
126P 229  MENS
1277 230 MZR

201 301 STAD
202 302 TENN
203 303 TOPF
204 304  WERK

206 305
207 306
203 307
209 308

Lehrer Klasse Kopplung Raumgruppe

Deputatsiibersicht

Gelegentlich ist es sinnvoll, die Deputate mehrerer Klassen nebeneinander zu sehen:

[N Deputatstabelle [5a ... 5f]

+]

Kl/Fa 5a 5b 5¢ S5d S5e 5f

SAG 1 AGS 1 AGS 1 AGS 1 AGS 1 AGS 1
El ll.3|ij 2 Hol 2 Let 2 Lat 2 Hol 2 Ann 2
D Wis 5 Bdh 5  Ber 5 Wis 5 Tod 5 Ste 5
E Lud 5 Alb 5 Kidn 5 Spo 5 Eer 5 Sau 5
EK Ste 2 Lat 2 Onhl 2 Lat 2 Ste 2 Pol 2
KL Ell 2 EN 2 EN 2 T 2  Bau 2 Amm 2
M Sch 4 Jun 4  Spe 4 Win 4 Pre 4 Wen 4
MU Bri 2 Jun 2 Mar 2 Rab 2  Brd 2 Wen 2
PK Kno 2 5te 2 let 2 Sau 2 5te 2 Ber 2
RE RES 2 PRES 2 PRES 2 PRES 2 PRES 2 PRES 2
SP Vop 3 Hac 3 Spe 3 Hac 3 Wos 3 Jac 3
summe: 381 3017 3007 3017 5007 5017 5000 5007 500 500 500 s
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Unterrichtsverteilung
Die Unterrichtsverteilung ist
eine der Hauptaufgaben der
Schulleitung. Hier ist
festzulegen, wer in welcher
Klasse welches Fach erteilt.
Plan42 bietet auch hier
vielfaltige Hilfsmittel.
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Stundentafeln

In den Stundentafeln wird festgelegt, welche Jahrgange bzw. Klassen welche Facher mit
welcher Stundenzahl erhalten sollen. Diese Stundentafeln dienen dann als Basis flir eine Unter-
richtsverteilung. Die Stundentafeln werden in einfachen Textdateien gespeichert, die den
folgenden Aufbau haben:

1. Stundentafeln fiir Jahrgdnge:
[JAHRGAENGE]

5

6

[FAECHER]

BI,2

D,4

E, 4

Stundentafeln fir Klassen:
[KLASSEN]

07a

07b

08a

[FAECHER]

BI,2

CH,1

EBA,2

Die erste Variante ist sicher fiir Allgemeinbildende Schulen interessant, die zweite Variante flr
Berufsbildende- und Kollegschulen. Da es sich, wie gesagt, um Textdateien handelt, kdnnen
diese Stundentafeln mit Hilfe eines einfachen Texteditors erzeugt werden. Etwas komfortabler
geht es, wenn man den Menilipunkt DEPUTATE->UNTERRICHTSVERTEILUNG->NEUE
VERTEILUNG-> STUNDENTAFEL ANLEGEN aufruft. Es 6ffnet sich der folgende Dialog:

Es werden in der linken Spalte die in Plan42
ptafe x| definierten Facher aufgelistet. Soll ein Fach in die
Ench Stinden Stundentafel aufgenommen werden, muB nur in der

Klaz=zen rechten Spalte ein von Null verschiedener Wert
Fach std = eingetragen werden. Ob die Stundentafel fiir Klassen
:25% E Jahrgdnge oder Jahrgange gultig sein soll, wird durch die beiden
i 2 ——— entsprechend beschrifteten Aktionsschalter festgelegt.
T n ? Hife Wenn einer dieser Schalter betatigt wird, 6ffnet sich
m 0 pE— ein Dialogfenster, in dem die Jahrgange bzw. Klassen
AT 0 o OK ausgewahlt werden kénnen. Der Stundentafel-Dialog
AUFS 0 wird durch Betatigung des ,, Ok™-Schalters beendet.
AW i X Abbrechen Bevor der Dialog endgultig beendet wird, wird die
BETH 0 I — Stundentafel gespeichert. Stundentafeln erhalten
BIO 1] standardmaBig die Endung ,,.STU". Eine weitere
BIFH 0 Moglichkeit, eine Stundentafel zu erzeugen besteht
Band u darin, die erforderlichen Informationen aus einer
E:UR E existierenden Unterrichtsverteilung auszulesen.
D 0 =

_0_
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UV-Matrix

UV-Matrix erzeugen
Eine neue UV-Matrix kann auf drei verschiedene Weisen erzeugt werden:

1 Freie Definition durch direkte Auswahl der Klassen und Facher. Vorteil: Schnelle ,ad hoc" -
Unterrichtsverteilungen kdénnen erzeugt werden.

2 Erzeugung einer UV-Matrix aus einer Stundentafeldatei. Vorteil: Arbeitsersparnis durch
Nutzung von relativ stabilen Stundentafeln.

3 3. Auslesen der Deputate. Hierzu missen im Klassenkiirzel-Fenster nur die Kirzel der
Klassen ausgewahlt werden, deren Deputate in eine UV ibernommen werden sollen.

UV-Matrix bearbeiten

Eine UV-Matrix ist ein rechteckiges Schema, in dem horizontal die Klassen und vertikal die
Facher angeordnet sind. In die Kreuzungspunkte der Zeilen und Spalten werden in das obere
Feld das Lehrer- oder Kopplungskirzel und in das untere die Stundenzahl eingetragen. Die
jeweiligen Stundensummen werden sofort nach der Eingabe aktualisiert. Zur besseren
Unterscheidung sind Kopplungskiirzel farbig (hellgriin) unterlegt.

=101 x|

Die Kurzel und Werte kénnen Uber die

Datei  Bearbeiten  Klasse Fach . L
Tastatur eingetragen werden. Alternativ ist es

= H ? I|_| K+|K—| F+ F—| E@|| ‘ maoglich, durch Druck auf q_ie rechte
——— Maustaste ein lokales MenU aufzurufen:
Summe |03A4 056 03c o
Summe ag Sy 23 21 j Wenn der Aktionsschalter ,Kopieren™ betatigt
AHTE 045 KD46 Ko7 wird, wird in den Deputaten der Klassen nach
L 2 2 Eintragungen mit den entsprechenden
AW dri lem Wer Fachern gesucht. Die gefundenen Werte
8 12 . 2 (LehrerIn und Stundenzahl) werden dann in
BIO dri witt 1ens die Matrix Gbernommen. Uber das Meni oder
812 2 2 '~ die Symbolleiste besteht zusatzlich die
c - ':I'E'j'j ':lie'j'j ':lie'j'j Méglichkeit, Klassen und Facher zur
. e Unterrichtsverteilung hinzuzufligen oder aus
D dri hz wa . . -
2 |4 4 P dieser zu entfernen. Die bearbeitete
OFf wa . Unterrichtsverteilung kann (und sollte)
1 1 | gesichert werden. Als Dateiname ist jeder
E lko4s  koez  Koas . Windows - konforme Dateiname zuldssig.
17 la 4 4 [ | Sinnvollerweise sollte die Endung .UV gewahlt

werden. Bei einer neuen, noch unbenannten
Unterrichtsverteilung wird als Dateiname
NONAME.UV. vorgeschlagen.

Unterrichtsverteilung in die Deputate iibertragen.

Nach der Anwahl dieses Meniipunktes muB zunachst eine existierende Unterrichtsverteilung
gewahlt werden. AnschlieBend werden die in der UV-Matrix gesetzten Werte in die Deputate
der LehrerInnen, Klassen und Kopplungen Ubertragen und, falls gleiche Eintrage gefunden
werden, die Stundenzahlen angepasst.
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Stundenplane

Der mit einem Programm erzeugte Stundenplan ist immer nur so gut wie der Planer, der den
Plan vorbereitet und erzeugt hat. Die Hoffnung, mit einem Programm lieBe sich, ohne viel
Arbeit zu investieren, ein optimaler Stundenplan erzeugen, ist Illusion. Ein amerikanischer
Autor (Robert A. Heinlein) hat den Satz gepréagt ,There Ain’t No Such Thing As A Free Lunch®.
Analog dazu gibt es keinen guten Stundenplan ohne die (mihevolle und zeitaufwendige) Arbeit
des Stundenplaners. Auch im Zeitalter der immer schneller werdenden Computer und
benutzerfreundlicheren Benutzeroberflaichen und Programme sollte nicht vergessen werden,
daB die groBere Intelligenz immer vor dem Computer sitzt. Es gibt Stundenplanprogramme,
die einen anerkannt hervorragenden Optimierungsteil besitzen, der durchaus einen guten Plan
erzeugen kann, allerdings nur, wenn vor dem Planrechnen sehr detaillierte und umfangreiche
Vorgaben gemacht werden. Plan42 verfolgt einen etwas anderen Ansatz: Die Vorgaben sind
weniger detailliert (aber auch vorhanden), daftir lassen sich die berechneten Plane sehr einfach
interaktiv bearbeiten und optimieren. Die investierte Arbeit ist letzlich gleich groB, nur wird sie
in dem einem Fall vor dem Planrechnen und im anderen Fall nhachher eingesetzt.

Plan42 sucht beim automatischen Planrechnen die Lage der Stunden nach der folgenden
Methode aus: Zuerst wird versucht, die Stunden am Vormittag unterzubringen, wobei bei
Bedarf schon gesetzte, aber nicht blockierte Stunden verschoben werden. Dabei wird der
Stundenplan diagonal durchlaufen (Montag 1.Std. Dienstag 2.Std. usw.) und versucht, die
Stunden so zu legen, daB sie gleichmaBig Gber die Woche verteilt werden (frih, in der Mitte,
spat und moglichst jeden zweiten Tag). Wenn das nicht gelingt, sucht Plan42 nach
Springstunden und versucht, die Stunde dort zu setzen. Stunden, die nach dieser Methode
nicht verplanbar sind, werden im Protokollfenster festgehalten.

Hinweis: Es empfiehlt sich, daB auch Schulen, die nur Vormittagsunterricht haben, am
Nachmittag nicht alle Stunden sperren, damit Plan42 am Vormittag nicht verplanbare Stunden
in den Nachmittag setzen kann. Diese Stunden werden spater durch interaktives Schieben an
die passende Stelle gerlickt. In Abhangigkeit von den Gegebenheiten der jeweiligen Schule
kann es nétig sein, den Planungsprozess vollstandig interaktiv durchzufiihren. Dazu wird der
gewlinschte Plan gedffnet; die Stunden kénnen aus dem Deputat gewahlt und direkt in den
Plan gesetzt werden. Das ist sowohl im Lehrer- als auch im Klassen- und Raumplan maéglich.
Die direkteste Planungsvariante besteht darin, Stunden erst beim Setzen zu definieren. Das
Programm Ubertragt die neudefinierten Stunden automatisch in die Deputate.
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Automatisierte Planerstellung

Automatisierte Planerstellung

Beim Aufruf des Meniipunktes PLANEeRECHNEN erscheint zunéchst ein Dialog, in dem
festzulegen ist, in welche Art von Unterrichtseinheiten gesetzt werden sollen. Wenn beide
Optionen angekreuzt werden, werden in jedem Fall zuerst die Kopplungen und dann die Féacher
gesetzt. Sowohl bei Kopplungen als auch bei Fachern (und Klassen) sind Teilbereiche wahlbar,
so daB3 das Planrechnen in beliebig feine Schritte von Zyklen der Art ,Rechnen =>-Optimieren
=> Fixieren" zerlegt werden kann, so daB auch problematische Situationen in der Reihenfolge
der Schwierigkeit bearbeitet werden kénnen. Fir eine noch weitergehende Kontrolle beim
Setzen kann unter OPTIONENePlan42 ANPASSENeRECHNEN die Option ,Stunden selbst
positionieren™ gewahlt werden. Die zu verplanenden Stunden werden nacheinander geladen
und kénnen vom Planer direkt im Planfenster positioniert werden. Hinweis: Wenn beim
automatischen Setzen (ohne Selbstpositionierung) Planfenster gedffnet sind, werden diese, je
nach Fortschritt des Setzlaufes, standig aktualisiert. Die Geschwindigkeit des Setzlaufes kann
erheblich erhéht werden, wenn vor dem Beginn des Setzlaufes alle Planfenster geschlossen
werden. Der Geschwindigkeitszuwachs ist erheblich!

Kopplungen

Im Kirzelauswahldialog sind zunachst die Kopplungen zu wahlen, die verplant werden sollen.
Dadurch wird es, wie weiter oben bereits dargelegt, moglich, ,kritische" Kopplungen als erste
zu setzen, anschlieBend den Plan zu optimieren und dann die gesetzten Stunden zu fixieren.
Achtung: Kopplungen werden nicht automatisch fixiert!

Facher

Bei der Verplanung der Facher missen diese ebenfalls zundchst im Dialog gewahlt werden., im
anschlieBenden Dialog dann die Klassen, die bearbeitet werden sollen. Dadurch kénnen
zundchst kritische Facher in problematischen Klassen bearbeitet werden. Auch hier sollte sich
eine Optimierung mit anschlieBender Fixierung anschlieBen. Eine kritische Fachraumsituation
kann dadurch planerisch beriicksichtigt werden, daB dem Fach (unter DATEIeSCHULEeFACHER)
ein Raum, oder besser, eine Raumgruppe zugeordnet wird. Der Setzalgorithmus wird dann
prifen, ob an der Position, an der die Stunde gesetzt werden soll, einer der Raume aus der
Raumgruppe frei ist. Ist das nicht der Fall, wird die Stunde nicht gesetzt. Falls die Option
STUNDEN SELBST POSITIONIEREN gewdhlt ist, wird in diesem Fall in einem Auswahldialog ein
Ersatzraum angeboten.
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Interaktive Planerstellung

Setzen der Stunden

Um einen Plan interakiv gestalten zu kdnnen, muB zunadchst das gewlinschte Planfenster
gedffnet werden. In diesem Planfenster kdnnen dann Stunden gesperrt, gesetzt, geldscht,
fixiert oder verschoben werden. Die im Planungsdialog zuganglichen Funktionen kdénnen
Ublicherweise Uber das Hauptmend, ein planlokales Menl oder Gber die Tastatur erreicht
werden. In der folgenden Beschreibung wird nur auf das lokale Meni eingegangen. Die lokalen
Menis sind durch Druck auf die rechte Maustaste erreichbar .Sie haben in unterschiedlichen
Planfenstern einen unterschiedlichen Funktionsumfang:

Flr die augenblicklichen Betrachtungen ist nur der Punkt STUNDEN SETZEN von Bedeutung.
Am Beispiel des Lehrerplanes soll das Setzen zunachst einer Kopplungsstunde und dann einer
~hormalen™ Stunde gezeigt werden. In jedem Fall wird, nachdem SETZEN gewahlt wurde,
gefragt, ob die Stunde aus dem Deputat gewahlt oder neu definiert werden soll. Wird die erste
Option gewahlt, 6ffnet sich ein weiterer Dialog, der das Deputat des Lehrers zeigt. Die
selektierte Stunde ist eine Kopplung und soll in den Plan des Lehrers gesetzt werden:

Nachdem der [OK]-Schalter angeklickt wurde, @ndert sich die Cursorform und die Stunde wird
positioniert. In der gewiinschten Position wird durch Druck auf die linke Maustaste die Stunde
gesetzt. Da es sich bei der gewdhlten Stunde um eine Kopplungsstunde handelt, muB noch
entschieden werden, ob die Stunde auch in allen anderen Planen gesetzt werden soll oder nur
im Einzelplan:

Dieser Vorgang wird solange wiederholt, bis alle Stunden dieser Unterrichtseinheit gesetzt
sind. Das Vorgehen beim Setzen einer Fachstunde ist, bis auf den letzten Dialog, identisch
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Optimierung

Optimierung

Nachdem alle Stunden gesetzt sind, beginnt die Optimierung und Nachbearbeitung des Planes.
Darunter sind die Eintragung der Rdume, Fixierung von Stunden und das Verschieben von
Stunden zu verstehen. Eine Planoptimierung kann automatisch oder manuell erfolgen. Die
automatische Optimierung arbeitet (zur Zeit) mit einem sehr einfachen Algorithmus: Es wird
versucht, die Springstunden zu minimieren (mit den Grenzwerten, wie sie im
Einstellungsdialog gesetzt wurden) und den Unterricht gleichmaBig in der Woche zu verteilen.
Die Optimierung kann sowohl global als auch lokal (Popup-Men lber die rechte Maustaste)
gestartet werden. Die lokale Optimierung bearbeitet nur den selektierten Plan. Die manuelle
Optimierung wird gestartet, indem die zu verschiebende Stunde (im Lehrer- oder Klassenplan,
Schieben im Raumplan ist nicht méglich) per Doppelklick mit der linken Maustaste gewahlt
wird. Nach der Wahl der zu verschiebenden Stunde wird der korrespondierende Plan geéffnet
(falls er noch nicht geéffnet ist) und angezeigt. Der Cursor andert sein Aussehen, die aktuelle
Planposition wird in allen Planfenstern farbig dargestellt. Wenn die gewlinschte Position
erreicht ist, wird durch Druck auf die linke Maustaste die Stunde gesetzt. Falls die Zielstunde
besetzt ist, wird zunachst diese Stunde verschoben. Die Anzahl der Stunden, die verdrangt
werden kénnen, ist nur durch den Stack begrenzt und wird normalerweise nie erreicht. Der
Schiebevorgang kann, solange kein neuer Schiebevorgang gestartet wurde, durch Betatigung
des [RlUckgdngig]-Schalters in der Werkzeugleiste riickgangig gemacht werden.

-0-
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Raumzuordnung

Automatisch
In Plan42 kénnen Raume bzw. Raumgruppen auf drei Weisen zugeordnet werden:

1 Jeder Klasse kann ein Klassenraum zugeordnet werden.
2 Jedem Fach kann ein Raum oder eine Raumgruppe zugeordnet werden
3 Jeder Lehrerstunde kann ein Raum oder eine Raumgruppe zugeordnet werden.

In der Reihenfolge der Planerstellung ist zunachst die Zuordnung einer Raumgruppe zu einem
Fach von Bedeutung. namlich

e bei der Bearbeitung der Lehrerdeputate
e beim automatischen Setzen von Stunden

Bei der Bearbeitung der Lehrerdeputate wird, falls einem Fach eine Raumgruppe oder ein
Raum zugeordnet ist, diese Raumgruppe automatisch im Lehrerdeputat eingetragen, natirlich
nur, wenn der Benutzer nicht selbst einen Raum oder eine Raumgruppe zugeordnet hat. Beim
automatischen Setzen der Stunden wird nur dann eine Stunde gesetzt, wenn ein Raum aus der
dem Fach zugeordneten Raumgruppe frei ist. Die Eintragung der Raume erfolgt beim setzen
der Fachstunden automatisch. Die eigentliche Raumeintragung wird iiber PLANEeRAUME
EINTRAGEN gestartet. In dem sich 6ffnenden Dialog sind die Lehrer zu wahlen, deren Stunden
Raume zugeordnet werden sollen. Der Weg Uber die Lehrer ist sinnvoll, weil jeder Lehrer in
einer Stunde nur in einem Raum sein kann, Klassen hingegen durchaus (z.B. in Kopplungen)
auf mehrere Raume verteilt sein kénnen. Die Raumzuordnung wird folgendermaBen
vorgenommen: Wenn dem Lehrer im Deputat ein Raum oder eine Raumgruppe zugeordnet ist,
wird zunachst versucht, diesen Raum (oder einen Raum aus der Raumgruppe) zu belegen.
Wenn das nicht gelingt, wird geprift, ob der Klasse ein Klassenraum zugeordnet ist. Wenn ja,
versucht Plan42, diesen Raum zu belegen. Wenn auch das miBlingt, wird eine Fehlermeldung in
die Logdatei geschrieben. Wenn dem Lehrer im Deputat kein Raum zugeordnet ist, wird sofort
versucht, den Klassenraum (falls in den Klassengrunddaten gesetzt) zu belegen. Auch hier wird
bei MiBerfolg eine Warnmeldung in die Logdatei geschrieben.

Manuell

Raume kdénnen auch jeder einzelnen Klassen- oder Lehrerstunde interaktiv zugeordnet werden.
Dazu wird in einem gedffneten Planfenster im lokalen Menl der Punkt FACHRAUM EINTRAGEN
gewahlt. Zunachst ist die Stunde zu wahlen, der ein Raum zugeordnet werden soll. Um die
Suche zu erleichtern, werden die Stunden ohne Raum farbig unterlegt dargestellt. Wenn die
gewilnschte Position erreicht ist, wird durch Druck auf die linke Maustaste die Wahl bestatigt.
In dem sich dann 6ffnenden Dialog (Abbildung ) werden die Kiirzel der Rdume gezeigt, wobei
zuerst die in der gewahlten Stunde nicht belegten und dann, erkenntlich an einem
vorangestellten *»’, die belegten Raume aufgelistet sind. Zur Erleichterung der Entscheidung
wird die Belegung des selektierten Raumes in dem ,Miniplan® dargestellt, wobei die Verteilung
der Unterrichtseinheit andersfarbig als die normale Belegung dargestellt wird. Bei einer
Uberschneidung wird die ,kritische" Stunde rot unterlegt. Damit kann sehr einfach festgestellt
werden, ob die ganze Unterrichtseinheit in einem Raum stattfinden kann. Wenn ein Raum
gewahlt wurde, 6ffnet sich ein Dialog, in dem zu wahlen ist, ob alle Stunden der
Unterrichtseinheit in den Raum gesetzt werden sollen. Ist einer der Stunden schon ein Raum
zugeordnet, erfolgt eine Warnmeldung.
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Weitere Planbearbeitung

Sperren

Stunden, die gesperrt sind, werden vom Rechner als belegt angesehen; hier tragt er beim
Planrechnen keine Unterrichtsstunden ein. Der Sperrvermerk der Stunde wird gesetzt, indem
durch Druck auf die rechte Maustaste das planlokale Menl aufgerufen und der Punkt (ENT)
SPERREN gewahlt wird. Plan42 schaltet nun in den Positioniermodus und bleibt in diesem
Zustand, bis entweder die ESC-Taste oder erneut die rechte Maustaste betatigt wird. Das
eigentliche Sperren erfolgt, indem die gewlinschte Stunde angesteuert und dann die linke
Maustaste gedriickt wird. Ist die gewahlte Stunde bereits gesperrt, wird die Sperrung
aufgehoben. Ein ganzer Tag kann gesperrt werden, indem der Cursor auf die
Tagesbezeichnung positioniert und dann die linke Maustaste gedriickt wird, analog eine Stunde
in der ganzen Woche, indem der Cursor auf die Stundennummerierung (erste Spalte)
positioniert und dann die linke Maustaste gedrickt wird. Eine Sperrung ist im Plan an der
andersfarbigen Darstellung der Stunden und dem Zeichen ,,@" ganz rechts im Stundenfeld zu
erkennen.

Fixieren

Fixierte Stunden kénnen nicht verschoben oder geléscht werden. Das Fixieren/Entfixieren funk-
tioniert genau wie das Sperren von Stunden. Fixierte Stunden werden im Plan andersfarbig
dargestellt und auBerdem durch das Zeichen, «" ganz rechts im Stundenfeld gekennzeichnet.

Loschen

Das Ldschen von Stunden funktioniert nach dem gleichen Verfahren wie das Setzen, Sperren
und Fixieren von Stunden. Durch Druck auf die rechte Maustaste folgt der Aufruf des lokalen
Men(s, anschlieBend die Wahl der Funktion STUNDEN LOSCHEN. Durch Positionierung des
Cursors auf die zu I6schende Stunde und Druck auf die linke Maustaste beginnt der
Léschvorgang. AnschlieBend wird abgefragt, ob wegen der geléschten Stunde die Deputate
berichtigt werden sollen, damit vom Plan aus die Unterrichtsverteilung korrigiert werden kann.

Hinweis: Fixierte Stunden kénnen nicht unmittelbar geléscht werden. Vorher muB die Fixierung
aufgehoben werden.

Bei einer Kopplungen muB3 entschieden werden, ob sie in allen beteiligten Planen oder nur im
aktuellen Plan geldscht werden soll. So kann ein Lehrer mit einer Einzelstunde aus einer
Kopplung entfernt werden. Das ist wichtig vor allem fir Kopplungen mit unterschiedlicher
Stundenzahl flr Lehrer. Wird zum Beispiel in einem Leistungskursblock in der gymnasialen
Oberstufe sechsstiindig unterrichtet, das Fach Sport allerdings nur vierstlindig, weil zwei
Stunden in den Nachmittag verlegt worden sind, muB der Sportlehrer mit zwei Stunden aus
der Kopplung herausgenommen werden. Das geschieht folgendermaBen: Man setzt die
Kopplung sechsstiindig fir alle Lehrer und 16scht anschlieBend den Lehrer mit den vier Stunden
an zwei Stellen aus dem Plan.

Schieben

Nach der automatischen oder manuellen Erzeugung der Stundenplane aus der Unter-
richtsverteilung muB der Plan normalerweise noch Uberarbeitet werden, um Springstunden zu
beseitigen oder um besondere Winsche und Vorgaben zu realisieren. Der in Plan42 (oder an-
deren Programmen) eingebaute Optimierungsalgorithmus wird nie das Geschick des gelibten
Stundenplaners erreichen kénnen, so dal3 verzwicktere Probleme manuell gelést werden
missen. Dabei kann auf den in Plan42 eingebauten ausgefeilten und komfortablen
Schiebealgorithmus zurtickgegriffen werden, so daB das Verschieben von Stunden schnell und
problemloserledigt werden kann.

Geschoben werden kann im Klassen- oder Lehrerplan, nicht im Raumplan. Der Schiebevorgang
wird am einfachsten durch einen Doppelklick mit der linken Maustaste auf die zu
verschiebende Stunde eingeleitet. Alternativ kann der Vorgang auch Gber das Menu oder die
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Werkzeugleiste gestartet werden. Wenn die zu verschiebende Stunde gewahlt wurde,
verwandelt sich der Mauszeiger in eine zeigende Hand, desweiteren werden die vom
Mauszeiger Uberstrichenen Stunden in allen offenen Planfenstern (auch Miniplédnen) farbig
dargestellt, so daBB eine mogliche neue Position in allen Planfenstern erkannt werden kann. In
der Statuszeile wird gleichzeitig die aktuell zu verschiebende Stunde dargestellt. Wenn die
neue Position gewahlt ist, wird die Stunde durch Druck auf die linke Maustaste gesetzt. Sollte
die Zielposition schon besetzt sein, wird die dort befindliche Stunde verdrangt. Der
Schiebevorgang wird beendet, wenn die Zielposition frei ist. Der Schiebevorgang wird
auBerdem im Protokollfenster dokumentiert. Die Aktion kann jederzeit durch Druck auf <ESC>
oder die rechte Maustaste abgebrochen werden, auBerdem kann der jeweils letzte
Schiebevorgang durch Anklicken des Rlckgangig-Schalters in der Werkzeugleiste rlickgangig
gemacht werden.
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Vertretung

Die Erstellung eines Vertretungsplanes ist eine taglich wiederkehrende Tatigkeit.
Vertretungsplane werden in Plan42 deshalb als Tagespldane angelegt. MuB3 also eine Kollegin
oder ein Kollege Uber einen ldngeren Zeitraum vertreten werden, muf flir jeden Tag der Woche
ein Vertretungsplan erzeugt werden. Plan42 bertlicksichtigt bei der Vertretungsplanung, ob eine
fehlende Kollegin oder fehlender Kollege bereits fir Vertretung eingesetzt wurde und bietet
solche Stunden erneut zur Bearbeitung an. Plan42 puffert alle Informationen Uber die
Vertretungsplanung in der Datei Plan42.VP und ermdéglicht so auch eine detaillierte Abrechnung
Uber einen beliebigen Zeitraum. Die in dieser Datei enthaltenen Informationen werden durch
VERTRETUNGeABRECHNUNG ausgewertet; die Datei kann durch VERTRETUNGePUFFER
LOSCHEN geléscht werden. Bei einer erneuten Erstellung oder Bearbeitung eines
Vertretungsplanes wird diese Datei dann automatisch neu angelegt. Zur einfachen Planung und
zur Dokumentation kann eine Liste der Lehrerinnen und Lehrer mit Bereitschaftsstunden
gedruckt werden.

Die Planung des Vertretungsunterrichts verlauft nach dem folgenden Schema:

Eingabe des Vertretungsdatums

Eingabe der fehlenden Lehrerin und Lehrer

Eingabe der fehlenden Klassen

Wahl der Lehrerin oder des Lehrers und der Stunde, fir die Vertretung geplant werden soll.
Entscheidung lber die Art der Vertretung.

Wiederholung der Schritte 4 und 5, bis alle Stunden verplant sind.

Speichern des Vertretungsplanes

Druck

oONOOUT A WN =
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Erstellen/Erweitern

Erstellen eines neuen Planes

Dateneingabe

Zur Erstellung eines neuen Vertretungsplanes wird der Menipunkt VERTRETUNGeERSTELLEN
gewahlt.In dem hierauf gestarteten Dialog wird gefragt, ob ein bestehender Vertretungsplan
erweitert werden soll. Wenn ein neuer Plan erstellt werden soll, ist diese Frage mit ,,Nein" zu
beantworten. AnschlieBend wird das Datum abgefragt, flr das Vertretungsunterricht geplant
werden soll. StandardmaBig wird das aktuelle Tagesdatum (Systemzeit des Rechners)
vorgegeben.In den anschlieBend erscheinenden Kirzeldialogen sind zunachst die fehlenden
Lehrerinnen und Lehrer und anschlieBend die fehlenden Klassen zu wahlen. Die Klassen
missen selbstverstandlich nicht vertreten werden, allerdings werden, wenn eine Klasse fehlt,
die dort unterrichtenden Lehrerinnen oder Lehrer fiir Vertretungsunterricht frei, es sei denn,
sie waren mit der Klasse unterwegs. Im folgenden Dialog (Abbildung )werden die zu
bearbeitenden Stunden ausgewahlt und festgelegt, was in der zu vertretenden Stunde
geschehen soll:

zu vertretende Stunde
zu vertretende Lehrerin
Klasse

Fach

Raum

Vertreter

Bemerkung

NOUTRh WN

B110

Do 21|05| Dm Vertr_.:z Ri B103 Statt MiOol

Do 21|0€( Dm Vertr.: Ra R130

Do 21|01 Fw Vertr.: Em B1Z7

Do 31|02 Fw Vertr.: 5Sa R1Z7

Do 21|03 Fv Vertr.: Eg Rlz4 LI
Tim 21 lnE Ther ) A nian

Eintrag bearbeiten Yertretungsplan bearbeiten Dialog
[gm#@%ll gl 2l slalgle ?2vx 2

Der Lehrer - Such - Dialog
Die Aktionsschalter haben die folgenden Funktionen:

Die Entscheidung dariliber, welche Lehrerin oder welcher Lehrer zur Vertretung herangezogen
werden soll, wird im Suchdialog getroffen. Das Dialogfenster ist wie folgt aufgeteilt:

Titelleiste mit Namen der Lehrerin und Vertretungstag- und Stunde
Listenfenster mit den Kirzeln Plan der zu vertretenden

der mdglichen Vertretungslehrer Lehrerin oder Lehrer

oder Lehrerinnen

Plan der in der Liste fokussierten Lehrerin

Plan der zu vertetenden

(Vert.) (Aufs) (Frei) (Abbruch) Klasse

Suchdialog fiir mégliche Vertretungslehrer
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J 0000
G NNJ o0oo0 B-—————-——-
Su NNJ 0000 :'-"————F————
HNJ 0000 B-—-F-—-—-

01 NNJ 0000 g-F—————x

M NNJ 0000 SFFF——————

Kano NNJ 0000 ﬁ———FF————

[En NHJ 0000 BF*——%———q

Bt NNJ 0101 B-*-#F———

Fa NNI 0101 f--——-——--

ik NNJ 0101 ? ---------

Bg NNJ 0101 ..E—F Ff———-

He HNJ 0101 :'F'F ————————

KR NNJ 0101 ‘:5F ———————— |
i NNJ 0101 @--—*-—-— 05. U200 E5 L2 ...... i
am NNJ 0101 g*** ——————

I NEJ 0101 -t _l ‘Plan laden |_|
Sm NNJ 0101 @—-#*FF-———-

7i NNJ 0202 |---VE----

Hi NHJ 0303 [J--**——mmn |

i NN 0000 F-—-————--

Ec WNH 0000 f--——-———- fd

V=Vertretung B= ElerE|tsd'|aﬂ:F =Frei G=Gesperrt

¥ | ©| = & x|
Finken (Fk) Vergangene Woche: gesamt 0, angerechnet 0
Vertretungen {max.): 2 Aktueller Monat: gesamt 0, angerechnet 0
Autsichisvertretungen (max. ): 3 Seit 07.01.2013: gesamt O, angerechnet 0

Wenn einer der Aktionsschalter Gber den rechts angeordneten Tagespldanen betatigt wird, kann
in dieses Fenster ein beliebiger Plan (Klasse, Lehrer oder Raum) flr einen beliebigen
Wochentag geladen werden. Damit kann leicht Uiberpriift werden, ob z.B. eine
Tauschmoéglichkeit fiir die Vertretungsstunde existiert. Die Schalter [Aufsicht], [Frei] und
[Abbruch] im Suchdialog fir mdégliche Vertretungslehrer (Skizze Seite 33) haben die gleiche
Wirkung wie weiter oben beschrieben. Der Schalter [Vertretung] wahlt die momentan in der
Liste fokussierte Lehrerin oder den Lehrer flr die Vertretung aus. Die gleiche Wirkung wird
durch einen Doppelklick auf den entsprechenden Eintrag im Listenfeld erzielt. In einem
folgenden Dialog ist dann nur noch eine Bemerkung einzugeben und, bei Aufsicht oder
Vertretung, festzulegen, ob die Stunde angerechnet werden soll oder nicht. Plan42 ermittelt
beim Start des Suchdialoges alle Lehrerinnen und Lehrer, die in der zu vertretenden Stunde
keinen Unterricht haben (z.B. weil eine Klasse auf Klassenfahrt ist) oder fiir die im Plan diese
Stunde als Bereitschaftsstunde markiert worden ist. Die Kiirzel der so gefundenen Lehrerinnen
und Lehrer werden in einem Listenfeld dargestellt, wobei die Eintrdge die folgende Bedeutung
haben:

Kurzzeichen

Unterricht in der gleichen Klasse, Fach, Jahrgang?
Insgesamt erteilter Vertretungsunterricht

davon anrechnungsfahig

Stundenbelegung

* = Unterricht

- = Freistunde

V = Vertretung

F = Unterricht fallt aus

B = Bereitschaftsstunde
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Unterricht in der gleichen Klasse in einer
Randstunde?

Abbildung 15

Aufsichtsvertretung

Erweitern

Das Erweitern eines Vertretungsplanes unterscheidet sich lediglich in der Anfangsphase von
der Neuerstellung. Es entfallt die Eingabe des Vertretungsdatums, dafir ist (in einem
Dateidialog) eine existierende Vertretungsplandatei (Endung *.VPL) zu wahlen. Die weitere
Bearbeitung verlauft exakt wie unter Erstellen beschrieben.

Bearbeiten

Bei der Bearbeitung entfallt die Eingabe des Datums und der fehlenden Lehrerinnen, Lehrer
und Klassen. Die Bearbeitung startet, nachdem ein Vertretungsplan geladen wurde, sofort mit
dem Bearbeitungsdialog.

28



© Walter Schrewe 2026

Aufsichtspldne

Pausenaufsicht

Aufsichtsplane werden als separate Dateien gespeichert. StandardmagBig erhalten
Aufsichtsplandateien den Dateinamen der Plandatei mit der Endung .AUF. Zum Plan P12-13-
1.PLW gehoért also der Aufsichtsplan P12-13-1.AUF. Wenn diese Konvention eingehalten wird,
werden die Pausenaufsichten beim Druck unter die individuellen Lehrerpléne gedruckt und im
Vertretungsplan kann Vertretung flr die Pausenaufsichten festgelegt werden.

Das Planungsfenster besteht aus funf Teilfenstern:

Links: Klrzel der unter bestimmten Bedingungen (siehe Radiobuttons unten
links) flr eine Vertretung in Frage kommenden Lehrer.

Mitte-Oben: Aufsichtsplan

Mitte-Mitte: Plan des focussierten Lehrers

Mitte-Unten: Liste der Aufsichten des fokussierten Lehrers

Rechts: Steuerelemente

Ein Lehrer wird entweder durch Doppelklick auf sein Klrzel oder durch Focussierung des
Klrzels und Betadtigung des Buttons "Setzen" flir eine Aufsicht eingeteilt. Bevor die
Aufsichtsplanung beginnen kann, muB Plan42 auf der Seite ,Aufsicht" im Optionendialog
angepasst werden:

Zunachst ist festzulegen, ob die Aufsichtsplanung Uberhaupt genutzt werden soll. Wenn das
Markierungsfeld ,Aufsichtsplane erstellen™ nicht angekreuzt wird, fehlt nach einem Neustart
von Plan42 der MenUpunkt ,Aufsichten®. Die Eintrage in der Listbox ,Aufsichtszeiten™ legen
fest, wann die Aufsichten stattfinden sollen. Hier besteht ein Eintrag aus der Stunde, nach der
die Aufsicht stattfinden soll, und, durch ein Komma abgetrennt, der Klartextbezeichnung. Die
auf den Klartext folgende Zahl ist als Gewicht oder Dauer der Aufsicht zu interpretieren.
Dadurch lassen sich, falls eine Schule das so handhaben will, die Aufsichten minutengenau
abrechnen. Gibt man jeder Aufsicht das Gewicht 1, erhalt man die Regelung Uber die Anzahl
der Aufsichten. Kein Eintrag wird als Gewicht , 1" interpretiert. Ein Lehrer kann pro Woche
héchstens fir die in seinen Grunddaten eingetragene Anzahl von Aufsichten eingeteilt werden.
Damit kdnnen bei der Aufsichtsplanung individuelle Eigenschaften (Pflichtstundenzahl, Alter,
Funktion etc.) bericksichtigt werden.

Andere Aufsichten

Da es gelegentlich sinnvoll ist, Aufsichtsplane flir besondere Zwecke zu erstellen (z.B.
Klausuren), kénnen auf der Basis von Aufsichts-Konfigurationsdateien spezielle Aufsichtsplane
erstellt werden. Diese Konfigurationsdateien enthalten genau die eben definierten, an den
besonderen Zweck angepassten Eintrage. Diese Konfigurationsdateien sind, wie Ublich, reine
Textdateien; sie sollten die Dateiendung .CFG erhalten.

_O_
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Drucken

Die Druckausgabe erfolgt, wie auch in Schild-NRW, Uber eine integrierte Reportverwaltung. Da
in beiden Programmen (wie auch in Kurs 42) die gleiche Komponente der Firma Digital
Metaphors verwendet wird, ist fiir Anwender, die bereits mit SchILD-NRW arbeiten, kein neuer
Lernaufwand notwendig.

Der Reportexplorer

EE Plan42 > c\Plan 42-Arbeitsverzeichnis.org\Formulare\Vertretungsplaene

Meu bearbeiten Drucken Info Ober Datenquellen Explorer schlieBen :_f Liste Dretail
Mame Grofke 4
Aufsichtsplaene Reportvorlagen
Bearbeiten oder mit Doppelklick Druck starten
" 5Tage-Woche
g Vertretung_Vertretende_EMail. rtm 69243
S BTage-Woche
‘§ Vertretung.rtm 154126
:" Barthel g ;
- Deputate #] Sortiertest.rtm 9273
9 Druckausgabe a Vertretung_Langnamen_2.rtm 167647
OO Listen g WVertretung_Vertretende.rtm 60950
5 00 Prableme ﬂ Vertretung_Stunden_2.rtm 59248
__ Ritter g Vertretung_Vertretende_Brakel.rtm B0885
W -dmet Stundenplaene g Vertretung_Langnamen.rtm 151173
a Web_Vertretung_Langnamen.rtm 135460
Jr— |
- G-lage-Wothe ﬂ Vertretung_Abwesende GHRS.rtm 57927
w 4wl Probleme
: ﬂ__'] Vertretung_Web.rtm 53694
888 Barthold
— a Vertretung_Web2.rtm 34779 4
- Subreports !
S g Vertretung_Abwesende.rtm 37190
W gt Uebersichten
H ‘A Vertretung_Klassen.rtm 52183
........ L B'rd g 9.
v - demmb Vertretungsplaene #] Wertretung_Stunden.rtm 55577
i i— StandardVertretung ?f‘] Vertretungsabrechnung_Kompakt.rtm 4569 . g e
24 Verzeichnisse 1617294 Bytes in 23 Dateien

Der Reportexplorer funktioniert wie ein normaler Dateimanager, z.B. der Windows-Explorer.
Dateien kénnen kopiert, verschoben, geléscht und bearbeitet werden. Ein Doppelklick auf
einen Reportnamen startet den Druck, wobei zundchst das Ausgabeziel abgefragt wird:

x

—Auzgabe...
f* erstorschau V’ ok

" sofort zum Drucker senden

x Ahbbrecher
" per E-Mail versenden —_—

i~ Report - Yoreinstellung

o erst Vorschau: Der Bericht wird zunachst in der Vorschau geprift und kann dann aus der
Vorschau heraus gedruckt werden.

e sofort zum Drucker senden: Start des eigentlichen Druckdialoges, in dem als Druckziel
nicht nur ein normaler Drucker, sondern auch die Ausgabe im Excel-, HTML-, RTF-, PDF-
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oder Textformat gewahlt werden kann.

e per Email versenden: Mit der in Plan42 integrierten Email-Funktionalitat kann die Aus-
gabe im PDF-Format an beliebige Adressaten verschickt werden.

e Report-Voreinstellung: Hier wird das in der Reportvorlage festgelegte Ausgabemedium
verwendet.
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Import/Export
Plan42 stellt folgene Ex- und Importmdglichkeiten zur Verfligung:

e Basisdaten aus Schild importieren

e Stundenplan in Textdateien exportieren/aus Textdateien importieren
e Stundenplan/Vertretungsplan in XML exportieren

e Plane/Vertretungspldne zum Server ochladen

e Teilplan importieren

e Import aus UNTIS
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Basisdaten

Die Lehrer-, Klassen- und Facherdaten kénnen beim Anlegen eines neuen Stundenplanes aus
der SchILD-NRW-Datenbank geladen werden. Doppeleingaben sind nicht notwendig.

-0-
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Textdateien

Beim Export der Plandaten im Textformat werden die folgenden Dateien erzeugt:

Datei Header

ABTDAT.TXT "IDNR";"BEZEICHNUNG"

FACHDAT.TXT  ['IDNR";"BEZEICHNUNG";"RAUM";"STATKUERZEL";"SPRACHE";"MINSTD";"MAXSTD"
KLADEPU.TXT  ['IDNR";"FACH";"LEHRER";"STUNDEN";"DOPPEL";"VARIANTE"

KLAGRDAT.TXT ['IDNR";"BEZEICHNUNG";"ABTEILUNG";"JAHRGANG";"RAUM";"LEHRER";"SOLLSTD";"GROESSE";

"STATKUERZEL";"UTAGE"

KLASPLAN.TXT

"IDNR";"TAG";"STD";"LEHRER";"FACH";"RAUM" ; "VARIANTE"

KOPDEPU.TXT

"IDNR";"KLASSE";"LEHRER";"FACH";"SCHUELERZAHL",;"WEIBLICH";"TEILKLASSE"

KOPGRDAT.TXT

"IDNR";"BEZEICHNUNG";"JAHRGANG";"STD"; "FACH";

KUERZEL.TXT

"IDNR";"KUERZEL"

LEHDEPU.TXT

"IDNR";"JAHRG";"KLASSE";"FACH";"STUNDEN"; "GEWICHT"; "RAUM"; "KURSART"

LEHFAKU.TXT

"IDNR";"FACH"

LEHGRDAT.TXT |"IDNR";"NAME";"ABTEILUNG";"DEPUTAT","ERMAESSIGUNG";"AUFSICHTEN"
LEHRPLAN.TXT |"IDNR";"TAG";"STD";"KLASSE";"FACH";"RAUM";"VARIANTE"
RAGGRDAT.TXT |'IDNR";"BEZEICHNUNG"

RAGRDEPU.TXT |'IDNR";"RAUM"

RAUMDAT.TXT  |"IDNR";"BEZEICHNUNG";"PLAETZE"

RAUMPLAN.TXT

"IDNR";"TAG";"STD",;"LEHRER";"KLASSE";"FACH";"VARIANTE"

34
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XML-Export

Auf Vorschlag von Herrn Dr. Wolfgang Lezius wurde ein Export des Planes und
Vertretungsplanes im XML-Format implementiert. Die Dateien haben das Format

<?xml version="1.0" encoding="IS0O-8859-1"?>
<Lehrer='cxy' />
<plan variante="1"'>
<tag='Montag'>
<stunde stunde='01" klasse="05A" fach=""raum="'123" />
</tag>
<tag='Dienstag'>
</tag>
</plan>
</Lehrer />
Vertretungsplane:

<?xml version="1.0" encoding="IS0O-8859-1"?>
<vertretungsplaene tag='04' monat='02' jahr="13" uhrzeit='22:42"'>
<plan tag='07"' monat='01" jahr="'13"' wochentag='Montag'>
<fehlende>
<lehrer kuerzel='MU' name=Mustermann start='1' ende="'8"' />
<lehrer kuerzel='TO' name=Testopfer, Gunhild start='1' ende='8' />
</fehlende>
<vertretungen>
<stunde stunde='01"' fehltkuerzel="MU' fehltname="'Mustermann' klasse='U199' fach="E5 L1' raum='R202'
vertrittkuerzel="Lk' vertritthame="Lucky Luke' bemerkung='Stunde wird vorgezogen' />
<stunde stunde='06' fehltkuerzel="TO' fehlthame="'Testopfer, Gunhild' klasse='09B' fach='M' raum='R217"
vertrittkuerzel='Wa' vertritthame="'Walton' bemerkung=" />
</vertretungen>
<aufsichten>
</aufsichten>
</plan>
</vertretungsplaene>

Die Nutzung dieser Exportdateien kdnnen Sie auf der Webseite von Herrn Lezius sehen:
http://www.wolfganglezius.de/doku.php?id=digitalsignage:winplan
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Internet/Intranet

Die von Plan42 erzeugten Stunden- und Vertretungsplane kdénnen leicht und bequem im In-
ternet veroffentlicht werden. Voraussetzung ist natlirlich, dass die Schule Uber eine eigene
Homepage (oder ein Intranet) verfigt und einen FTP-Zugang, um Daten auf den Webserver

hochladen zu kénnen. Die Zugangsdaten, die Sie in den Einstellungen hinterlegen missen,
erfahren sie von IThrem Webhoster.
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Teilplane

Plan42 erlaubt, Stundenplane verteilt zu bearbeiten und spater wieder zusammenzufihren.
Damit kdnnen fir Abteilungen oder Fachbereiche Plane separat erstellt und spater zu einem
Gesamtplan zusammengefligt werden. Damit diese dezentrale Bearbeitung funktionieren kann,
mufB bei der Vorbereitung die folgende Reihenfolge eingehalten werden:

1 Es wird ein ,Masterplan® erstellt, der bereits samtliche Grunddaten (also Kiirzel etc.) aller
Facher, Klassen, Lehrer, Kopplungen usw. enthalt.

2 Jeder ,Teilplaner" erhalt eine Kopie der Masterplan - Datei. Ab jetzt dirfen an den
Grunddaten (insbesondere Kiirzeln) keine Veranderungen mehr vorgenommen werden!

3 Die ,Teilplaner™ kénnen nun in ihrer Dateikopie Deputate und Pléane nach Belieben
bearbeiten.

4 Wenn die Teilplane erstellt sind, werden sie in den Masterplan Uber 'Import/Export-
>Teilplane importieren' importiert. Dabei ist die Reihenfolge des Imports von Bedeutung:
Deputate werden additiv verandert Beispiel: Planer A hat den Kollegen SRW mit 4 Std
Deutsch in der HW31, Planer B den gleichen Kollegen mit 5 Std. Die héhere Stundenzahl (5
Std) steht nach dem Import in den Deputaten. Plane werde, soweit mdglich, erganzt.
Kommt es beim Import zu Kollisionen, weil z.B. eine Stunde bei der Klasse oder dem Lehrer
schon belegt ist, wird die Stunde nicht gesetzt und eine Meldung in die Textdatei
FEHLER.TXT geschrieben.

5 Nach dem Import muBB auf der Basis der Fehlerdatei eine Nachbearbeitung erfolgen.

37



© Walter Schrewe 2026

Untis

Der Import von Untis-Stundenplénen erfolgt Gber die DIF-Schnittstelle von UNTIS. Dazu
miussen in UNTIS (Datei->Import/Export->Export DIF-Datei) die folgenden Dateien erzeugt
werden:

GPUOO1.TXT
GPUO002.TXT
GPUOO3.TXT
GPU004.TXT
GPUOOS.TXT
GPUO006.TXT
GPUOO7.TXT

(Stundenplan)
(Unterricht (Deputate))
(Klassen)

(Lehrer)

(Facher)

(Raume)

(Abteilungen)

Der Import erfolgt dann in Plan42 Uber Import/Export->UNTIS-Import aus DIF-Dateien. Im
ersten Schritt muss das Verzeichnis gewahlt werden, in dem die exportierten Dateien liegen.
Im zweiten Schritt wird eine neue Plandatei angelegt, in die der Import erfolgt.
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Extras

Unter den Extras findet man die Prif- und Reparaturfunktionen, die Exportfunktionen ftr
statistikrelevante Daten sowie die wichtigen Einstellungen.

-0-
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Einstellungen

Siehe "Einrichtung des Programmes"
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Tests und Reparatur

Konsistenz
Mit der Konsistenzpriifung wird untersucht, ob

e alle Plandateien Gbereinstimmen
e alle Deputatsdateien Ubereinstimmen
e alle Deputats- und Plandateien Ubereinstimmen.

Die Prifung wird durch Extras->Priifen/Reparieren->Konsistenz aufgerufen. Eventuell
gefundene Fehler werden im Protokollfenster aufgeschrieben.

Fehlende Stunden

Die Prifung auf fehlende Stunden (Extras->Priifen/Reparieren->Fehlende Stunden) dient als
Diagnoseinstrument. Hier kann geprift werden, ob

e alle Deputatsstunden verplant sind
e jeder Lehrer in jeder Stunde einen Raum hat.

Das Ergebnis der Prifung wird im Protokollfenster festgehalten.

Reparatur

Sollten bei der Konsistenzprifung (echte) Fehler festgestellt worden sein, kann durch die Wahl
dieses MenlUpunktes eine Reparatur versucht werden. Es werden die gleichen Prifungen wie
oben durchgefiihrt; gefundene Fehler werden allerdings korrigiert. Die Korrektur ist relativ
brutal, da Gberzahlige Eintrage geléscht werden. Wird also eine Stunde zwar im Lehrerdeputat,
nicht jedoch im zugehdérigen Klassendeputat gefunden, wird sie im Lehrerdeputat geldscht.
Analog wird mit den Planen verfahren. Hierdurch kann es zwar dazu kommen, daB3 Stunden
(im Vergleich zur Planung) fehlen, andererseits ist es wichtiger, daB3 die Dateien untereinander
logisch Ubereinstimmen. Die nach dem Reparaturlauf fehlenden Stunden kénnen leicht durch
die Uberpriifung auf fehlende Stunden ermittelt und entweder manuell oder automatisch in den
Plan eingefligt werden.
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Statistik
Uvd.txt

Die Unterrichtsverteilung kann immer noch im Schnittstellenformat von IT.NRW exportiert
werden. Dies ist fiir die Schulen interessant, die als Schulverwaltungsprogramm nicht SchILD-
NRW einsetzen.

Kurse.dat

Fir Schulen, die mit SchILD-NRW arbeiten, ist der Export der Datei 'Kurse.dat' im
Schnittstellenformat von SchILD-NRW gulnstiger, weil damit die Unterrichtsverteilung direkt in
die Leistungsdaten von SchILD-NRW {bernommen wird und der Export der Statistikdaten dann
nur noch aus SchILD-NRW vorgenommen werden muss.

-0-

42



© Walter Schrewe 2026

Index

- A -
-B -

Basisdaten 33

-D -

Datenbankanbindung 33
Deputate 33
Deputatsiibersicht 33
Drucken 33

-F -

Einleitung 33

Einrichtung des Programnmes 33
Einstellungen 33

Email 6

Erstellen/Erweitern 6

Extras 6

-G -

Grunddaten 6

-1 -

Import/Export 6
Interaktive Planerstellung 6
Internet/Intranet 36

-K -
Klassen 36
Klassendeputat 36

Kopplungen 36
Kopplungsdeputat 36

|
Lehrer 36

43



© Walter Schrewe 2026
Lehrerdeputat 36

-0 -

Optimierung 36

-P-

Plan-Upload Fehler: Verweis nicht gefunden

-R -

Raumgruppen Fehler: Verweis nicht gefunden
Raumzuordnung Fehler: Verweis nicht gefunden
Raume Fehler: Verweis nicht gefunden

-S -
Startfenster Fehler: Verweis nicht gefunden
Statistik Fehler: Verweis nicht gefunden

Stundenplane Fehler: Verweis nicht gefunden
Stundentafeln Fehler: Verweis nicht gefunden

-T -

Teilplane 37
Tests und Reparatur 37
Textdateien 34

-U -

Unterrichtsverteilung 34
Untis 38
UV-matrix 38

-V -

Vertretung 38

- W -

Weitere Planbearbeitung 38

- X -

XML-Export 35

44



© Walter Schrewe 2026

© Walter Schrewe 2021

www.wschrewe.de

45



	Einrichtung des Programmes
	Schule
	Datenbankanbindung
	Internet und Email
	Plan-Upload

	Stammdaten
	Klassen
	Lehrer
	Fächer
	Räume
	Kopplungen
	Abteilungen und Raumgruppen

	Deputate
	Eingabeelemente
	Lehrerdeputat
	Klassendeputat
	Kopplungsdeputat
	Raumgruppen
	Deputatsübersicht


